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OCHSNER steht für

• 152 Jahre Familienunternehmen (1872)

• 46 Jahre Erfahrung bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmepumpen

• Technologieführerschaft

• Komplettes Programm

• Professionelle Qualitätssicherung

• Flächendeckender Werkskundendienst

• Internationale Marke

• Exklusiver Wärmepumpen-Hersteller mit über 180.000 Geräten
im Einsatz und hunderttausenden Usern

Das Unternehmen 
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• 1872 wurde das Stammhaus von OCHSNER gegründet

• Seit mehr als 115 Jahren in der Heizungsbranche

• Von 1946 bis 1992 Herstellung von Prozesspumpen für den 
internationalen Anlagenbau

• 1978 Gründung OCHSNER Wärmepumpen GmbH,
46 Jahre Erfahrung

• Seit 1992 ausschließliche Herstellung von Wärmepumpen

• OCHSNER gilt als internationaler Technologieführer und einer der 
bekanntesten Hersteller der Branche

Stärke aus Tradition
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• Ohne Komfortverlust 
(ganz im Gegenteil)

• Keine Verbrennung

• Von der Wegwerfgesellschaft hin zum 
Reparieren 

• Höchster Qualitätsanspruch –
vor allem wegen Fachkräftemangel

• OCHSNER steht für 20 Jahre 
Lebensdauer (und mehr)

Umweltschutz mit 
Hausverstand
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OCHSNER setzt sich seit den 70er 
Jahren für die Unabhängigkeit von 
fossilen Brennstoffen ein.

Quelle: 1991
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Nicolas Léonard Sadi Carnot

Der Carnot-Prozess – 
HERZSTÜCK der Wärmepumpe

(1796-1832)
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Keine Energiewende ohne Wärmewende
Keine Wärmewende ohne Wärmepumpe
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OCHSNER Zielmärkte

• Wohnbau

• Kommunen

• Industrie und 
Gewerbebau

• Neubau

• Nachrüstung

• Einfamilienhaus 

• Mehrfamilienhaus

• Niedrigenergiehaus

• Fertigteilhaus

Marktsegmente

• Prozesstechnik
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EUROPA AIR / TERRA / AQUA INDUSTRIE

Warmwasser-Wärmepumpen Heizungs-Wärmepumpen Großwärmepumpen

ab 2,2 kW 
bis 65°C

bis 104 kW
bis 82°C

bis 2.500 kW
bis 130°C

Das Produktprogramm
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• Hohe Effizienz

• Niedrigste 
Schallemissionen

• Auch unter 
extremen Bedingungen

Einzigartige 
Betriebssicherheit

OCHSNER AIR
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WHY OCHSNER
• Höchste Qualität seit 152 Jahren

• Heizungen seit 115 Jahren

• Wärmepumpenpionier seit 1978

• Breiteste Produktpalette

• Höchste Effizienz

• Niedrigste STROMKOSTEN

• Niedrigste Schallwerte

• Längste Lebensdauer

• Natürliche Kältemittel UND 

• Low GWP Sicherheitskältemittel

• Monoblock UND Split

• Kompetentestes Partnernetzwerk
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Präsident der 
IV NÖ
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IV-NÖ-KONJUNKTURUMFRAGE 

3. Quartal 2024
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REALES BIP ÖSTERREICH

Quartalsdaten, saisonal und arbeitstätig bereinigt
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Wahlprogramme

▪ FPÖ/ÖVP/NEOS mit 
marktwirtschaftlichen, 
liberalen Ansätzen etc.

▪ SPÖ/GRÜNE Fokus auf 
staatliche Lösungen, 
Sozialausgaben,  
Vermögensteuern etc.

Budgetdefizit

▪ 2024: -3,5% bis -3,7%

▪ 2025: -4,0% 

▪ Maastricht-Kriterium: 3,0%

▪ Erschwert Entlastungen

▪ Erfordert Einsparungen

Rezession

▪ Begrenzte Einnahme

▪ Wachstumsimpulse nötig

▪ Großes Sparpaket würde 
Wachstum abwürgen

HERAUSFORDERNDE RAHMENBEDINGUNGEN

Budgetdefizit, Rezession und divergierende Parteiprogramme erschweren kommende 
Legislaturperiode und Wirtschaftswachstum

Österreich kann sich in dieser Situation keine „Stillstands-Regierung“ ohne mutige 
Reformen leisten. 

Quellen: IHS, WIFO
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STANDORTPOLITISCHE LEITLINIEN

Standortpolitische Notwendigkeiten und rote Linien (Auswahl)

▪ Senkung der Abgabenquote auf 40%

▪ Senkung der Lohnnebenkosten

▪ Arbeitsmarktreform (Arbeitsanreize, 
degressives Arbeitslosengeld)

▪ Qualifizierte Zuwanderung

▪ MINT-Offensive

▪ Technologieoffenheit in Energie- und 
Mobilitätsfragen

▪ Bürokratieabbau und Regulierungsstopp

▪ Keine neuen Steuern

▪ Keine Rücknahme der KÖSt-Senkung

▪ Keine Aufweichung der Budgetdisziplin

▪ Keine Änderung der aktuellen 
Arbeitszeitmodelle

▪ Keine arbeitsrechtlichen Verschärfungen

▪ Keine Rücknahme der SV-Reform

▪ Keine Blockade von Freihandel

Weitere Vertiefung bei Präsidiumsklausur kommende Woche (detaillierte 
Strategie, Priorisierungen, Rückfalloptionen etc.) 
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DRAGHI – BERICHT: KERNAUSSAGEN

EU hat in den letzten 20 Jahren an Wettbewerbsfähigkeit verloren

▪ EU-Wirtschaft wächst in den letzten zwei Jahrzehnten langsamer als USA; China holt schnell auf
▪ Geringes Produktivitätswachstum (zusätzlich: schrumpfende Erwerbsbevölkerung)
▪ Innovation-Gap, Skills-Gap, unzureichende Investitionen, kein integrierter Kapitalmarkt, hohe 

Energiepreise, viele Berichtspflichten, lange Genehmigungsverfahren
→ Analyse bekräftigt erneut IV-Forderung nach umfassender Wettbewerbsstrategie (vgl. Antwerpen-
       Deklaration)

Vorschläge: Innovation, Dekarbonisierung, Wettbewerbsfähigkeit und Sicherheit
▪ Forschungs- und Innovationsunion & Technologie-Schwerpunkt basierend auf kompetitiven Vorteil 
▪ Ausbau von Netzkapazitäten & Mindestquoten für EU-Produktion bei öffentlichen Aufträgen
▪ „echte“ Außenwirtschaftsstrategie & koordinierte EU-Strategie zu strategischen Industriezweigen
▪ Vollendung der Bankenunion & Stärkung des Kapitalmarktes
▪ Straffung der bestehenden EU-Regulierungen

➢ Grundsätzlich positiv, auch wenn IV nicht mit jeder Maßnahme übereinstimmt 

      → IV: Draghi-Bericht als Impuls für echte industriepolitische Reformagenda nutzen

Finanzierung des Plans
▪ Investitionsbedarf: 800 Milliarden Euro/Jahr → mehr als 4% des EU-BIP (doppelter Marschallplan) 
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▪ Plan für nachhaltigen Wohlstand und 
nachhaltige Wettbewerbsfähigkeit

▪ Neue Ära für europäische Verteidigung 
und Sicherheit

▪ Menschen unterstützen, Stärkung 
Gesellschaften und Sozialmodell

▪ Lebensqualität erhalten: 
Ernährungssicherheit, Wasser und Natur

▪ Europa in der Welt: Einfluss und 
Partnerschaften nutzen

▪ Gemeinsam handeln und Zukunft der 
Union vorbereiten

DIE POLITISCHEN LEITLINIEN 2024–2029 DER 
EUROPÄISCHEN KOMMISSION „VON DER LEYEN II“ 
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„DAMIT AUT NICHT OUT WIRD“

Essenzielle Rolle der Industrie für Lebensqualität, Arbeitsplätze und Klimaschutz
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